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1. Bundesliga Damen

SV Böblingen : TSV 1909 Langstadt 
Sonntag, 20.11.2022, 10:30 Uhr

SV Böblingen und TSV 1909 Langstadt teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Bundesliga Damen entführten die Gäste des TSV 1909
Langstadt in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Spiel beim SV Böblingen. Wie
knapp es im Spiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:20. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes vor 131 Zuschauern gewann Tanja Krämer. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen vom SV Böblingen um die
Nummer 1 Qianhong Gotsch nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Soo / Mantz zeigten Gotsch / Lin ihren Gegnerinnen die Grenzen auf. Anlaufschwierigkeiten
mussten Kaufmann / Hartbrich zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Chantal Mantz zeigte Qianhong Gotsch ihrer Kontrahentin
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Wai Yam Minnie Soo kämpfen musste
Annett Kaufmann, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:8, 11:8, 4:11, 7:11, 12:10 niedergerungen hatte.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Chia-Hsuan Lin gegen Tanja
Krämer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Chia-Hsuan Lin letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim anschließenden 6:11, 11:13, 9:11
gegen Franziska Schreiner fand dagegen Leonie Hartbrich von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Nach
einem Erfolg für Qianhong Gotsch sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Satzführung
gegen Wai Yam Minnie Soo letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Chantal Mantz
konnte Annett Kaufmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Chia-Hsuan Lin beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Franziska Schreiner. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Ohne Satzgewinn für Leonie Hartbrich verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Tanja Krämer. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Böblingen tritt dabei geben den TTC 1946 Weinheim an,
während es der TSV 1909 Langstadt mit dem TSV Schwabhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Böblingen

Doppel: Gotsch / Lin 1:0, Kaufmann / Hartbrich 1:0 
Einzel: Q. Gotsch 1:1, A. Kaufmann 1:1, C. Lin 1:1, L. Hartbrich 0:2 

 TSV 1909 Langstadt
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Doppel: Soo / Mantz 0:1, Schreiner / Krämer 0:1 
Einzel: W. Soo 1:1, C. Mantz 1:1, F. Schreiner 2:0, T. Krämer 1:1


